
77für Verstand und Herz.

Als man an dem Grabe ankam , umgaben es die

Knaben und Mädchen, die mit Conrad in die Schu¬
le gegangen waren. Einer seiner Gespielen hielt
eine kurze Rede mit so vieler Herzlichkeit, dass
alle Umstehende Thränen vergossen. Der Predi¬
ger der Stadt that dasselbe, und sagte dabei auch,
wie man lieh bei Gewittern verhalten ymsse, wenn
man nicht vom Elitz getroffen werden wolle. Dar¬
aus wurde der Sarg in die Eide gesenkt; die Mäd¬
chen ßreueten Blumen hinein.

Auf das Grab wurde ein llosenflock gepflanzt.

II.

Bestimmung einiger wichtiger Begriffe.

Möglich ist das, was seyn oder geschehen kann;
unmöglich das. was nicht seyn oder geschehen kann.
Es ist möglich, daß ich heute sterbe - unmöglich, daß
ich heute wieder um drei Jahre jünger werde. Ein glä¬
serner Tisch ist möglich — kaltes Feuer unmöglich.

Nothwendig, oder wesentlich ist das, was so
seyn und geschehen soll oder muß. und nicht anders seyn
und geschehen soll oder kann. Unsichtbarkeit ist eine noth¬
wendige oder wesentliche Eigenschaft aller Geister; denn
was sichtbar ist, kann kein Geist seyn. Wer glückselig
werden, und zwar hier und in jenem Leben nach dem To¬
de bleiben will, der muß nothwendig tugendhaft seyn,
und immer besser zu werden suchen.

Zufällig ist das, was seyn und geschehen kamt,
aber nicht gerade seyn und geschehen muß. Daß eine Ku¬
gel von Metall, Holz oder Thon ist, ist zufällig; denn
sie könnte auch von Glas, oder Wachs, oder Elsen.


